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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTV Mühlhausen III : DJK 1927 Dossenheim 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Rößler tütet den Sieg für den TTV Mühlhausen III ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Jan Rößler nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt
für die Gastgeber des TTV Mühlhausen III im Match der Herren Bezirksklasse Heidelberg
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam DJK 1927 Dossenheim, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:32) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Köhler und Rößler, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 19. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 27:11.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 11:5, 11:6, 12:10 gegen
Eufinger / Eichhorn fanden Ruf / Weyerhäuser von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das
war ein souveräner Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Zimmermann / Waldvogel über die 1:3-Niederlage gegen Beyer / Brendle hinweggetröstet werden
mussten. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Köhler / Rößler und Pfauser / Ridinger, ehe sich
die Spieler des TTV Mühlhausen III mit 3:2 durchsetzen konnten. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Michael Brendle hatte Tobias
Zimmermann nur im ersten Satz eine Chance. Zwischenzeitlich konnte Dominik Ruf zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Leo Beyer, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 7:11, 11:6, 4:11. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Stefan Waldvogel machte mit Roland
Eichhorn beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Matthias Weyerhäuser bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Milan Eufinger
dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Felix Köhler überzeugte im Einzel gegen Nicolas Ridinger, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Kaum Chancen ließ Jan Rößler daraufhin beim 3:0 seinem
Gegner Tim Pfauser. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Leo Beyer wurden Tobias Zimmermann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. 22:11 (Zimmermann) bzw. 25:10 (Beyer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. In vier Sätzen gewann
Dominik Ruf gegen Michael Brendle und gab dabei nur einen Satz her. Stefan Waldvogel gelang es,
Milan Eufinger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Nicht ganz mithalten konnte Matthias Weyerhäuser, beim 1:3 gegen Roland
Eichhorn, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Damit hat Weyerhäuser nun ein 18:3 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Mit nur einem Satzverlust ging wenig
später Felix Köhler gegen Tim Pfauser durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:9 (Köhler) und 4:
15 (Pfauser). Jan Rößler kam mit der Spielweise von Nicolas Ridinger am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. 18:8
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(Rößler) bzw. 10:12 (Ridinger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TTV Mühlhausen III in der Saison nun 12 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.04.2023 gegen den TTC
Schwa-Gold St. Ilgen bevor. Für die DJK 1927 Dossenheim steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTG 1947 Walldorf II am 22.04.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 20:18 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Mühlhausen III

Doppel: Ruf / Weyerhäuser 1:0, Zimmermann / Waldvogel 0:1, Köhler / Rößler 1:0 
Einzel: T. Zimmermann 0:2, D. Ruf 1:1, S. Waldvogel 2:0, M. Weyerhäuser 0:2, F. Köhler 2:0, J.
Rößler 2:0 

 DJK 1927 Dossenheim
Doppel: Beyer / Brendle 1:0, Eufinger / Eichhorn 0:1, Pfauser / Ridinger 0:1 
Einzel: L. Beyer 2:0, M. Brendle 1:1, M. Eufinger 1:1, R. Eichhorn 1:1, T. Pfauser 0:2, N. Ridinger 0:2


